
Olaf Roßmüller

Für Sie in unser Rathaus!
Ihr Bürgermeisterkandidat für Isselburg

Olaf Roßmüller
geboren 1974, verheiratet, drei Kinder, 
römisch-katholisch, Industriekaufmann

Mein ganzes Leben ist Isselburg bereits meine 
Heimat. Ich bin zufrieden und glücklich hier und 
möchte, dass es möglichst Allen so geht. Dazu 
muss ich aber wissen, was Sie bewegt. Was ha-
ben Sie für Anregungen und Fragen? Wo gibt es 
Kritik? Was müssen wir ändern?

Kommen Sie gerne auf mich zu 
– ich stehe parat. 

So können Sie mich erreichen:

Olaf Roßmüller
Bürgermeisterkandidat der CDU

Am Mühlenkanal 19 • 46419 Isselburg
Mobil: 	 0163 7 345 345
E-Mail:	 rossmueller@cdu-isselburg.de

Für Sie ins Rathaus

Isselburg – Stadt zwischen Bocholt, Rees, 
Hamminkeln und Oude Ijsselstreek (NL)

Wir liegen als westlichste Stadt im Kreis Borken 
direkt an der niederländischen Grenze. Wo ar-
beiten wir bisher mit unseren Nachbarkommu-
nen zusammen, wo gibt es gemeinsame Projek-
te? Aktuell noch an (zu) wenigen Stellen. Daher 
würde ich die interkommunale Zusammenarbeit 
verbessern

• �beim Hochwasserschutz entlang der Issel mit 
den Nachbarn in Hamminkeln

• �für die Aa ist Bocholt unser natürlicher Partner, 
genauso wie im administrativen Bereich

• �mit Rees im Bereich der Aufgaben des Bau-
hofes 

• �mit den niederländischen Nachbarn auch in 
Bezug auf die Issel; zusätzlich haben wir hier 
noch ganz andere Möglichkeiten: Warum gibt 
es an unseren Grundschulen keine Möglich-
keit, Niederländisch zu lernen? Es wäre für 
unsere Kinder von Vorteil, wenn sie ggf. auch 
jenseits der Grenze zur (Hoch-)Schule gehen 
oder dort arbeiten könnten.



Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am 14.01.2018 wählen wir den neuen Bürgermeis-
ter für die nächsten sieben Jahre. 

Die Isselburger  CDU  hat mich einstimmig für die-
ses wichtigste politische Amt unserer Stadt nomi-
niert. Sie ist davon überzeugt, dass ich mit meinen 
kaufmännischen Fähigkeiten, meinen politischen 
Erfahrungen und Kontakten und meiner Art des 
Umgangs mit den Mitmenschen frischen Wind ins 
Rathaus bringen werde. Ich freue mich über dieses 
Vertrauen und nehme es als Verpfl ichtung.

Nun liegt es an Ihnen: Sie müssen entscheiden! 
Ich bitte Sie deshalb: Schenken Sie mir Ihr Vertrau-
en und geben mir am 14.01.2018 Ihre Stimme!

       Ihr 

Isselburg – die freundliche Familienstadt

Unser Isselburg hat viel zu bieten – viel Traditi-
on, viele Vereine und Gruppierungen und eine gut 
entwickelte (Land-)Wirtschaft. Dies alles gilt es zu 
bewahren und zu fördern. Daher werde ich mich 
einsetzen für:

•  Bezahlbaren Wohnraum für alle, vor allem junge 
Familien

•  Betreuungsangebote, die den Bedarf der Famili-
en decken, fl exibel und bezahlbar sind

•  Ein Schulangebot, das über die Grundschule 
hinaus geht

•  Breitbandausbau in ganz Isselburg, gerade auch 
in den Außenbezirken

•  Angebote zur Förderung und Unterstützung 
unserer Gewerbetreibenden

•  Ausreichende ärztliche Betreuung in ganz Issel-
burg

•  Unterstützung und Förderung aller Ehrenamtler 
in der Stadt

Isselburg – die Stadt der Sehenswürdigkeiten

Ob Wasserburg oder Schweiz in Anholt, Wehrturm 
in Isselburg, ob Rathaus oder Mühle in Werth oder 
Backhaus in Heelden – überall in Isselburg gibt 
es Orte, die einen den Hauch der Geschichte at-
men lassen und zum Verweilen einladen. Diesen 
Vorteil müssen wir weiter für uns nutzen und das 
Angebot rund um diese Plätze verbessern. Daher 
müssen wir dafür sorgen, dass ...

•  diese Orte immer ansprechend aussehen und 
dort Sitzmöglichkeiten vorhanden sind.

•  wir rund um diese Orte ein Gastronomie-Ange-
bot schaffen, das mehr Touristen anlockt.

•  zusätzlich unsere Gewässer und Wälder gut zu 
„erfahren“ sind (ob zu Fuß oder mit dem Rad).  
zum Anderen muß der Hochwasserschutz auch 
zu einer ökologische Verbesserung rund um 
unsere Gewässer führen, verbunden mit einer 
Erhöhung der touristischen Attraktivität.

•  nach 380kV-Leitung und großem Kiesabbau 
jetzt Schluss ist mit dem Raubbau an der Natur 
in Isselburg. Keine weiteren Genehmigungen 
mehr für Maßnahmen, die unsere schöne Stadt 
zerstören.

Olaf
Roßmüller

Es muss sich was ändern
in unserem Isselburg!


